
Schuljahr 2012 – 13 

 

 

Das heurige Schuljahr begann vorzeitig am 05.Sept.12, da wir in 
Anlehnung an die HS – Debant eine Sonderferienregelung 
(Pfingstferien)  umsetzen. 

Auf Grund der rückläufigen Schülerzahlen verloren wir eine Klasse 
und sind heuer wieder 2klassig. 

 

 

 

 

1. Klasse:                                              Koll. Tanja mit den „Erstelern“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heuer war Foto Schober (Tamara Landinger) für die Schulfotos verantwortlich. 

2. Klasse mit Doris Mairamhof und Wolfgang Michor 
 
Weiters ist Rel. Daniela Eder an unserer Schule 
tätig. Neu in unserem Team sind Monika Winkler (WE) 
und Lilly Papsch (Projekt – Italienisch). 
 
Ilona Vergeiner betreut nach wie vor unseren 
Sprachheilbereich. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

In den Ferien wurde mit wenig Aufwand doch eine erhebliche und 
wertvolle Umstrukturierung ermöglicht. Neben diversen 
Abschlussarbeiten wurde im ersten Stock der 1. +  2. Klassenraum 
durch einen Durchbruch miteinander verbunden. 

So konnten wir beide Klassen in den ersten Stock verlegen. Der 
Kirchenchor + die Jugendschar wanderten in den ehemaligen 
Kindergarten. Der große Klassenraum im Erdgeschoss wurde zum 
neuen Kindergarten hin geöffnet und ermöglich so viel Bewegung für 
die Kindergartenkinder + Schulkinder. In der Früh nützen sie 
gemeinsam das Raumangebot. So ist eine wertvoll Nahtstelle 
Kindergarten/Schule entstanden. 

 

Auch im Bereich der Sicherheit wurden die Vorgaben erfüllt und eine 
Fluchttreppe eingerichtet. Verschiedene Ausbesserungsarbeiten und 
erweiterte Farbgestaltungen schaffen für die nächste Zeit gute 
Voraussetzungen für unsere Arbeit mit den Kindern. 

 

 

 

                                                                       

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Viel Platz für alle Kinder … Nahtstelle KG/VS kann hier täglich       

    lebendig gelebt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lehrausgang der 1.Klasse am 12.9.2012 nach Nörsach 

zum „Plautzhof“ und zum „Chrysanthner Kirchl“ 

 

     
 

    

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der 1. Wandertag der 2. Klasse führte zu einer museumspäd. Führung 

in Aguntum. Wissbegierig wandelten wir auf den Spuren der alten 
Römer und durften sogar ins archeolog. Lager der Anlage. 

Besonders emotionsreich gestaltete sich das Verkleiden mit römischen 

Textilien: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Am 18. Sept. besuchte uns der AWB Gerhard Lusser und gab wieder  

einmal eine Einführung in das Thema – Mülltrennung. 

Auch in Sachen Müllvermeidung engagiert sich Gerhard sehr und  

erkämpfte für alle Volksschulkinder Osttirols eine gesunde 
Trinkflasche „Emil“.      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Umweltkasperltheater + Führung im Obstgarten Kuenz: 

Am 11. Okt. Durften wir ein Umwelt-Kasperltheater im Tirolerhof 
Dölsach miterleben. Herr Paspadour wob in seine Geschichte 
geschickt die Thematik der Gesunden Trinkflasche „Emil“ ein. 

Über den Abfallwirschaftsverband  mit Gerhard Lusser als 
Kommunikator bekam jedes Volksschulkind in Osttirol im Anschluss 
an das Stück eine Trinkflasche „Emil“ geschenkt!!! 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anschluss daran besuchten wir den Obstgarten Kuenz. 

Neben Lokalaugenschein im Obstgarten und Vermittlung der richtigen  

Pflücktechnik wurde ein Stationsbetrieb vorbereitet, den die Kinder 
mit Begeisterung absolvierten. 

Nebenbei konnte ausgiebig Apfelsaft, Birnensaft und verschiedene 
Apfelsorten verkostet werden. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



24. Okt. - Einweihung des Kindergartens: 

 

Anlässlich der Einweihungsfeier des Kindergartens besuchte uns  

LR Dr Palfrader  höchst persönlich. Die Volksschule gestaltete mit 
Chor + Gedicht die Feier mit. Im Zuge der Feierlichkeiten überreichte 

Frau Palfrader der Schule eine Förderzusage in der Höhe von 5400,- € 

 

 

 

 

 

 

 

 

ert 

 

 

Landesrätin mit Ortspfarrer Decristofero, BSI Elisabeth Bachler und 

VD Wolfgang Michor. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gabys Worte an die Festgemeinde … 



Programm –Einweihungsfeier / Kindergarten: 

24. Okt. 12 

 

Eintreffen: 

Eröffnungslied: „Wir sind eine Rasselbande“ / Schulchor 

Segnung durch Pfarrer Bruno Decristophero: 

Worte des Bürgermeisters Georg Rainer 

Worte der Kindergartenleiterin Gaby 

Tanz-Lied / Kindergarten 

Worte des Schulleiters Wolfgang 

Worte der BSI Elisabeth Bachler 

Gedichtvortrag Kindergarten/Volksschule 

Worte LR Dr Beate Palfrader 

Lied: „Im Kindergarten“ /Schulchor; 

 

                                      Gut gelaunt: Gaby und die beiden Tonkünstlerinnen 

                                                                   Tanja/Chor und Annemarie/Skulptur 

 

 

 

 



Pressebericht Osttiroler von Lilly Papsch: 

 

„Da fangen alle mal als kleine Leute an“ 

 

Mit einer von den Kindergarten- und Volksschulkindern gemeinsam gestalteten Feier wurde der neue 

Kindergarten in Nikolsdorf eingeweiht. Die neuen Räume sind in das Volksschulgebäude so integriert, 

dass die Nahtstelle zwischen Schule und Kindergarten durchlässiger und die verbindende Erziehung 

dadurch besser möglich geworden ist. Alle Kinder benützen denselben Eingang, der Bewegungsraum 

steht ab 7:00 Uhr früh bis Unterrichtsbeginn allen Kindern offen und so manches Schulkind besucht 

die Kleinen auch noch nach dem Unterricht recht gerne und genießt, wenn es auch schon „groß“ ist,  

im Geheimen die kleinkindliche Atmosphäre.  In ihren Beiträgen zum Festakt gab sowohl die 

Schülerschar als auch die der „Kleinen“ zu, eine „Rasselbande“ zu sein, die mitunter die Mauern zum 

Wackeln bringt, bemerkte aber eindringlich, auch „ganz lieb und leise“ sein zu können. Den von 

Pfarrer Decristoforo gespendeten Segen bedankten die Kindergartenkinder mit einem religiösen Lied, 

ihre Feierstimmung drückten sie im Farbentanz aus. Die Ehrengäste Landesrätin Dr. Palfrader,  

Bürgermeister Rainer und Gemeinderatsmitglieder,  Bezirksschulkinspektorin OSTR Bachler,  

Volksschuldirektor Michor,  Klassenlehrerin Eder- Possenig und  Kindergartenleiterin Wallensteiner 

wurden von den Kindern tunlichst daran erinnert, wo sie sich „einst“ im Sand wohlgefühlt, den 

Puppen die Haare ausgezupft, als Helden ihre Fäuste ausprobiert haben oder gar nicht heldenhaft bei 

Hagel, Blitz und Donner unterm Tisch gekauert sind- im Kindergarten, im Kindergarten….. Die 

Feierstunde  gipfelte in der Enthüllung der drei von den Kindern in liebevoller Handarbeit gefertigten 

Tonsäulen mit symbolischem Charakter: Die erste  Säule steht für alle Mitarbeiter in der 

Bildungsstätte, die zweite für das von den Eltern mitgetragene konstruktive Klima und die dritte als 

wichtigste für die Kinder, die die Räume mit Sinn und Leben füllen. Alle drei Säulen stehen in 

Beziehung zueinander und machen das positive Zusammenwirken sichtbar . 25 Kinder, darunter 

mehrere dreijährige und die Betreuerinnen Gabi, Barbara und Annemarie fühlen sich in den hellen, 

akustisch angenehmen  Räumlichkeiten richtig wohl. Die individuelle Kreativität der Kinder kann sich 

da unbekümmert entfalten und ihre soziale Kompetenz  durch die umsichtige Führung zum Vorteil 

aller gut entwickeln.  

Viele Köpfe und Hände waren nötig, um die Idee von Kindergarten und Volksschule als Einheit trotz 

mancher Hürde in die Tat umzusetzen, erinnerte sich die Kindergartenleiterin und dankte der 

Gemeindeführung und den Gründern des Bauausschusses, dem Planer Thomas Unterweger für seine 

zukunkftsorientierte Architektur, dem Volksschuldirektor Wolfgang Michor für die unterstützende 

Zusammenarbeit  und nicht zuletzt dem Land Tirol für sein großzügiges, finanzielles 

Entgegenkommen. Als Zuckerl für alle Kinder und PädagogInnen im Haus überreichte Landesrätin  

Palfrader die Förderungszusage von € 5000.- für  die Gestaltung einer gemeinsamen Kinder- 

Leselandschaft . Sie wird sowohl im Wissens- als auch im sozialen und emotionalen Bereich ein 

weiterer Baustein des „Füreinander- Miteinander“ der Dorfkinder sein. 

 

 



Gedicht für Frau LR Palfrader Beate: 

1.)    Mia gregn an neien Kindergortn … 

   Gaby, is des wohr?! 

   I konns nit recht glabm – 

   bin erst drei Johr. 

 

2.)   Doch, doch liebe/r _________ 

Im Winter woars a so weit, 

do wurden wir vom Keller befreit  - 

in so an scheanen Kindergoartn! 

Mia homs foscht nit dawortn. 

 

3.)   Unser Kindergoartn, des is a Hit. 

Frau Landesrätin, hetz kim a mol mit! 

Schau, do is unser Kindergoartnbaum 

zum Klettern – is des nit a Traum!? 

 

4.)   Eigener Goartn – neue Gaderobe: 

Ich den Architekten lobe. 

Küche, Spielecke, olles neu – 

Na, wia I mi freu! 

 

5.)    A eigener Bewegungsraum, wozu soll der dienen? 

   Liebe Frau Palfrader, des sog I hetz Ihnen: 

   Gemeinsam derfm mir turnen und tobm – 

   Jeden Tog in der Friah, na das mia des do hobm! 

   

6.)    Jo, gemeinsam tuan mia do flitzn – 

   miaßn jo no genuag sitzn. 

  Die Gaby hot imma a offene Tür … 

  Hetz sogn mia Schuala amol Donkschian dafür. 



 

7.)  Donkschian sogn mia a Ihnen, Frau Landesrätin der Kultua. 

Den Bürgermeister und den Bauausschuss nemma dazua. 

Olle, de do orbeitn und sich bemühn 

lossn des Haus – wie diese Blumen blühn. 

 

 

8.)  Gemeinsam fühln wir uns do richtig wohl –  

des zag uns des scheane Symbol: 

Bunte Ringe, Ton in Ton: 

Fröhliche Kinder sein euer Lohn. 

 

 

Anlässlich der Einweihung wurde als 

gemeinsames Projekt VS-KG der 

Beziehungsbaum in Ton erstellt. 

Die vertiefte Zusammenarbeit mit  

Dem Kindergarten soll dadurch zum  

Ausdruck kommen: 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 



Gemeinde und … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    … und Eltern feierten mit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…ganz links – Lilly Papsch als „Pressevertreterin“. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unser gemeinsames Kunstobjekt wurde von den Tonkünstlern Annemarie und 

Arnold fachgerecht installiert. Gaby hilft tatkräftig mit … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Martinsfeier mit Umzug: 

 

Am Montag, 12. Nov. 12, fiel das alljährliche Martinsfest fast dem intensiven 

Regen, der dieser Aktion einige Tage vorausgegangen war und Gott sei Dank 

beim Abklingen war, zum Opfer: 

Der „Martinskreis“ zog sich, wie alle Jahre, von der Schule in die Kirche zu 
einer Andacht und zurück auf den Schulplatz, wo heißer Apfeltee / Lubig Hons 

und ein Brezen auf die Kinder wartete. 

 

Am 17. Oktober fand die Sitzung des Schulforums statt. Neben bereits 
routinierten Alltagsfragen wurde unter anderem auch die Aktion einer 
Bücheroffensive für unser neues Kinderleseland gestartet. 

Die Elternvertreter Claudia Eder, Doris Standteiner, Christina Plautz und Robert 

Lindsberger klärten initiierten eine Sponsoringaktion zur Unterstützung eines 
umfangreichen Bücherkaufes für unser Kinderleseland: ……. 

Projekt der VS Nikolsdorf 

in  

Zusammenarbeit mit der 

Elterninitiative: 



„Bücher für unsere Schule“ 

 

Sehr geehrte Sponsoren und                                                      

Unterstützer  der Bücher-Initative! 

 

Die Volksschule Nikolsdorf begrüßt die Initiative der Elternvertretung:  

 

Bücher für das „Kinder-Lese-Land“ 

 

Im Zuge der Bibliotheksoffensive des Landes Tirol ist es uns möglich, im ersten 

Stock unseres Schulhauses eine kindgerechte „Leselandschaft“ (Siehe Beilage!) 

einzurichten.  

 

Um diese auch entsprechend mit zeitgemäßer Kinderliteratur ausstatten zu 

können, bedarf es zusätzlicher Mittel. Wir dürfen uns daher an Sie wenden und 

um Ihre Unterstützung bitten. 

 Gerade heute ist eine ausreichende Lesekompetenz zur Erschließung der Welt 

von besonderer Wichtigkeit.                                           

Für diese Aktion wurde in der Raika – Nikolsdorf, die ebenfalls diese Initiative 

unterstützt, ein Bücher-Sparbuch aufgelegt: 

Es konnten 1050,- € auf das Bücherkonto verbucht werden!!!                

Passend zum Thema,besuchte uns am 30. Oktober das „Büchermobil“ des 
Aufbauwerkes der Jugend. Den Bücheraustausch sehen wir als wertvollen 
Leseimpuls für unsere Kinder. 

 



 

Am 02. Dez. erlebten wir eine stimmungsvolle Adventkranz-
Einweihungsfeier. Gemeinsam mit dem Kindergarten wurde diese Feier 
von unserer Rel.- Lehrerin Daniela vorbereitet und natürlich durch unsere 
Chorkinder musikalisch getragen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschließend gab es für alle Kinder herrlichen Lebkuchen vom 
Kindergarten spendiert 

 



 

Mittwoch, 19. Dez.: Die gesamte Schule besucht in der Pfarrkirche zu Debant 
das Weihnachtsmusical „Die vier Kerzen“ der HS – Debant: 

Das alte Kalenderjahr neigt sich und Weihnachten ist schon sehr nahe 
gerückt. Auch wir wollen uns einstimmen und die schönste Zeit des 
Jahres bewusst wahrnehmen. Der adventliche Morgenkreis hilft uns 
dabei. Zusätzlich werden wir am Mi., 19. Dez. 12 um 10.00 Uhr ein 
Weihnachtsmusical der Musikhauptschule Nußdorf- Debant 
besuchen. 
Rückkehr: Wir kommen mit dem öffentlichen Bus um 11.28 in 
Nikolsdorf an, wobei die Kinder von Lengberg und Nörsach mit eurer 
Erlaubnis in ihrem Ortsteil aussteigen dürfen. 
Für Eintritt + Busfahrt sind 5,00 € zu bezahlen. 
Bitte gebt eurem Kind das Geld in den nächsten Tagen in die Schule 
mit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

Freitag, 21. Dezember 2012: 

Der Jahresabschluss wurde heuer wieder mit einem ansprechenden Programm 
im Kultursaal gemeinsam mit dem Kindergarten und den Eltern gefeiert. 
Erstmals brachten sich auch Eltern mit weihnachtlichen Texten kreativ ein und 
rundeten so diese gelungene Weihnachtsfeier ab. 

Bilder sagen mehr als tausend Worte: 

                                       
 
                                        
                                                                                                                   
 
 
                                                            
 

 
 
 
 
Unsere Weihnachtsfeier gemeinsam mit dem Kindergarten fand am  
Fr., 21. Dez. 12 um 10.00 Uhr  im Kultursaal statt. Wir laden euch  
zu diesem weihnachtlichen Ausklang herzlich ein. 
 
Diese Feier wird organisatorisch und auch inhaltlich wertvoll 
von euch Eltern mitgetragen. Danke für die Unterstützung! 
Bringt die Kekse, Brote, Kaffee, …bis 09.00 Uhr in den Kultursaal 
bzw. gebt sie den Kindern in der Früh in die Schule mit. 
Bitte markiert Keksdosen und Tabletts mit eurem Namen und nehmt 
diese nach der Veranstaltung um ca. 11.30 Uhr nachhause mit. 
 

 



Programm- Weihnachtsfeier 2012: 

 

 

1.)   Schafbergpolka   /   Michael; 

2.)   Mein allergrößter Weihnachtswunsch   /   Chor; 

3.)   Tu scendi dalle stelle  + /   Chor + Kindergarten; 

  Tierweihnacht 

4.)   Dezemberträume   /   Chor; 

5.)    Wir sagen euch an   /  Theresa, Francine; 

6.)    Text:  Weihnachten  / Daniela; 

7.)    Freude schöner Götterfunken   /  Jasmin; 

8.)    Es wor amol am Obend spot    /   Michael; 

9.)    Text:   Eine unglaubliche Nacht  /   Christina, Robert; 

   10.)   Jingle bells   /   Xenia, Nina, Anna  /   Anika-Gitarre; 

   11.)   Hirtenspiel /   4. Schulstufe; 

   12.)   Der Weihnachtsstern   /    Magdalena, Lukas, Elias; 

             Ihr Kinderlein kommet / 

   13.)   Text:  Schneeflocken / Hans; 

   14.)   Rudolph    /    Katharina; 

   15.)   Es wird schon glei dumpa   /   Marlene; 

   16.)   Go, tell it   /   Franziska, Elena, Valentina; 

   17.)   Ade zur guatn Nocht   /   David; 

   18.)   Halleluja, Weihnachten ist da    /   Chor; 

   19.)   Feliz Navidad    /  Chor;  

 

 

 

 



Am 21. Jänner fand ein Schisicherheitstag am Zettersfeld statt. 

Gemeinsam mit Schülern der VS Süd 1 erlebten wir verschiedene 
Sicherheitsstationen der AUVA. Das leichte Schneetreiben konnte die gute 
Stimmung nicht eintrüben … 

 

Unser 2. Schitag ging am 28. Jänner bei ähnlichen Wetterbedingungen unfallfrei  
über die Bühne. 

Ein besonderes winterliches Highlight war der Besuch der Biathlon WM in 

Obertilliach: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sektionsleiter für Langlauf, Martin Lindsberger, organisierte für uns den Bus. 

 Nach einer Stärkung im „Versorgungszelt“ blieb noch etwas Zeit für freie 

Aktivität im Schnee: 

  

  

 

 

 



 

 

                                     
Am Montag, 04.02., besuchte uns wieder der Clown und Jongleur 
Giggo. Wir nahmen gemeinsam mit dem Kindegarten an dieser 
unterhaltsamen Vorführung teil. 
Der Eintritt zu dieser Vorstellung beträgt € 4,00. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Feb. + März  -  Kinder-Volkstanz mit Silvia Astner: 

 

In einem vierwöchigen Kurs a 1 Stunde erhielten unsere Schüler Unterricht im 
Volkstanz. Dabei wurden erste einfache Tanzschritte einstudiert und umgesetzt. 

Die Kinder hatten dabei wenig Berührungsängste und freuten sich sichtlich über 
ihre ersten Volkstanzerfahrungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Ersteler 

hatten den „Dreh“ 

bald heraus… 



27. Feb. - Glasblasen mit Frau Petutschnig:  

 

Erstmals lernten die Kinder der 3. + 4. Schst. 

vieles rund ums Glasblasen kennen. 

Auch ein eigenes Werkstück wurde  

Hergestellt:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Beginn erklärte Frau Petutschnig sehr anschaulich, aus welchem Material Glas besteht und wie 

dieses im Groben hergestellt wird. Weiters informierte sie über die Beimengung verschiedener Metalle, 

um verschiedenfarbiges Glas zu erhalten. Zudem wurde den Schülern der 3.+4. Klasse das wichtigste 

Werkzeug für das Glasblasen (Brenner, Messer,...) näher gebracht. Nachdem die Glasbläserin mit der 

Herstellung eines Klassendrachenmaskottchens ihr handwerkliches Geschick demonstriert hatte, durfte 

jeder Schüler,zusammen mit Frau Petutschnig, ein Glastier, ... herstellen und als nette Erinnerung mit 

nach Hause nehmen. 

 



6. März – Helfiade in Matrei: 

Mit 5 Teams nahmen wir an der heurigen Helfi-Olympiade in Matrei i.O. teil. 

Die Schüler wurden von SU – Lehrerin Doris gut auf dieses Ereignis vorbereitet. 

Die Berührungsängste mit „echten“ Verletzten …HS-Schüler von Matrei … 

 war ein wertvoller Lernbeitrag zum Thema Erste Hilfe. 

 

 

 

 

 

                                                                                         Reinhard Salcher erwies 

                                                                                         Sich als hervorragender 

                                                                                         Organisator und …  

 …  Moderator! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Roland und David im Erste-Hilfe-Einsatz! 

…………… 



Auch ein ansprechendes Rahmenprogramm wurde geboten: 

 

 

 

 

 

 

 

„Schminken“  …                       +    …  Feuerleiterfahren entpuppten sich als 

                                                          „Schülermagneten“ ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



13. März 13:  Fest der Stimmen im Stadtsaal Lienz 
 

Kollegin Tanja nahm erfolgreich beim Fest der Stimmen teil. Die Kinder 
erlebten mit viel Freude ihren Auftritt im Stadtsaal Lienz: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



22. März 13: Schneeschuhwandern 

  

 

 

In der 12. Kalenderwoche besuchte uns 

 die Klima/Wasserschule des Nationalparks Hohe Tauern. An vier Tagen 
erlebten die Kinder eine intensive 

Begegnung mit dem Thema. Als krönenden Abschluss erlebten wir eine 
Schneeschuhwanderung im Wald.- und Wiesengebiet zwischen Nikolsdorf Ort 
und Lengberg. 

Über die Nationalpark-Ranger habe ich erfahren, dass eine Schneeschuhwanderung 
organisatorisch möglich ist. Wir begeben uns auf Spurensuche und sollten dafür gut 
ausgerüstet sein. 
 
Die Kinder brauchen:      Gute Winterschuhe …  Schianzug …  
                                         Schistöcke … 
  
                                         Handschuhe … Mütze … event. Brille … 
    
                                         Jause + warmes Getränk; 
 
Die Kinder benötigen keine Schultasche. Sie nehmen im Rucksack ein Federpennal mit. So 
werden wir morgen fröhlich mit viel Sonne in die Osterferien stapfen. Für die 4. Schulstufe 
entfällt die 6. Stunde. 
 
 
 

 

 

Ein flottes 

Schneeschuhrennen 

durfte natürlich nicht  

fehlen! 

 
 



Alle Jahre wieder … das beliebte Kerzengießen + Filzen: 

                                                      04.April ….       05. April 

 

 

                                          KERZEN GESTALTEN MIT FRAU MARIA WURZER 

Auf sehr kindgerechte Art hat Frau Maria Wurzer den 14 Kindern der ersten 

und zweiten Stufe unserer Volksschule das Gestalten von Kerzen mit bunten 

Wachswürfeln und Wachsfiguren näher gebracht. Auf einfache Art und Weise 

konnten die Kinder so unter der Leitung und mit Hilfe von Frau Wurzer ihre 

persönliche „Mosaikkerze“ gestalten. Es waren zwei abwechslungsreiche 

Stunden- eine erste sehr interessante Begegnung in der Arbeit mit Wachs und 

seinen Eigenschaften. Vor allem eine sehr kreative Unterrichtseinheit, die den 

SchülerInnen viel Spaß gemacht hat. DANKE! 
 
 
 

 

 

 

 

Kerzengießen mit der Mosaiktechnik …   Frau Tagger im intensiven Filz-Einsatz! 

 
Frau Tagger hat den Kindern die alte Kulturtechnik des Filzen durch Gestaltung 

eines Muttertag-Geschenkes lebendig nahe gebracht. Die Kinder legten kräftig 

Hand an und konnten so eine sehr ursprüngliche Materialerfahrung machen.  

Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und freuten sich über das Ergebnis 

ihrer pro  duktiven Arbeit mit Wolle.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Di., 09. April 13: Musik aus Lateinamerika;  

 

 

 

 

 

Eine weitere Kulturservice-Veranstaltung bereicherte unseren Schulalltag: 

 

Das Duo aus Peru (Jenbach)  versteht es ausgezeichn et, einen nachhaltigen Eindruck 
zum vorgegebenen Thema  zu hinterlassen. Neben den Informationen zu Land und 
Musikinstrumenten wird den Kindern sehr lebendig un d unbewusst die Leichtigkeit 
der südamerikanischen Lebensart vermittelt. Mit vie l Freude sangen und musizierten 
die Kinder mit. Abschließend tanzten die Kinder sog ar auf den Tischen. 
Eine wesentliche Frage der Kinder war, ob und wann sie wiederkommen. 
Ich teile mit den Schülern die Begeisterung für die se fröhliche Kulturbegegnung. 
 
 
 
 
 
 
      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Am 17. April besuchten wir die Gärtnerei Seeber. Die Kinder fühlten sich im 
Grünen sichtlich wohl und folgten mit Begeisterung den Ausführungen der 
Junior-Chefin Karin Seeber. Eine gesunde Jause durfte dabei natürlich nicht 
fehlen und rundete unseren Besuch in der kinderfreundlichen Gärtnerei ab: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



19. + 20. April: Lesenacht auf Schloss Lengberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          
 
 
 
 Lebendige Geschichten im Schloss Lengberg 

 
„Osttirol liest“ , so benannte sich eine umfangreiche Leseinitiative der 
Osttiroler Pflichtschulen, welche in den Apriltagen 2013 mit vielen 
Lese-Projekten umgesetzt wurde. In  Zusammenarbeit mit dem 
Aufbauwerk der Jugend erlebten  die Kinder der Volksschule 
Nikolsdorf gleich zwei wertvolle Leseimpulse.  
 
 
 
 
 
 
 
Zunächst besuchte uns das „Büchermobil“. Dabei wurde in einer 
freien Klasse vielfältige Kinderliteratur zur Ansicht ausgestellt. Die 
Kinder durften im Angebot schmökern und sich ihr Lieblingsbuch 
suchen. Jugendliche Bibliothekare vom Schloss Lengberg notierten 
sorgfältig die Bücher für unsere Schüler. Dass Lesen auch gesund sein 
kann, veranschaulichten die Betreuerinnen mit einem Obstkorb, aus 
dem die Kinder eine vitaminreiche Stärkung erhielten. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusätzlich öffnete das Schloss Lengberg die Tore für eine spannende 
Lesenacht. Gemeinsames Kochen, Lesestationen und Spiele standen 
auf dem Programm. Ein besonderes Highlight war der Besuch der 
Geschichtenerzählerin Silva Lamprecht. In professioneller Weise bot 
die Theaterpädagogin ihr Märchen den Kindern an. Mit großen Augen 
und gespannter Mimik folgten die Kinder der Erzählung. 
Anschließend verkleideten sich die Schüler und schlüpften so in 
verschiedene Rollen. Jetzt kam sichtbar Leben in die Geschichte und 
buntes Theatertreiben breitete sich aus. Es erfüllte die altehrwürdigen 
Gemäuer vom Schloss Lengberg, die diese Geschichte wunderbar 
einrahmten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die „Volksschule Nikolsdorf“ bedankt sich herzlich für diese 
wertvollen Lese-Kulturbegegnungen!!! 



22. – 26. April:   Bezirksweites Leseprojekt „L.E.S.E.N.13 
 
Gleich im Anschluss an den Bundeskongress in Bleiburg  
( 22.-24.04.13 / Teilnahme – Schulleitung) fand eine höchst 
unterhaltsame Eröffnungsveranstaltung in der LLA mit Clown  
(Karin Nagele) statt. Neben Plakat und Flyer-Aktionen gab es auch an 
unserer Schule eine Autorenlesung mit Toni Traschitzker: 
 

 

 

Bericht – Leseprojekte zum Thema „Osttirol liest“: 

VS – Nikolsdorf: 

1. Einrichtung und Eröffnung unserer  

Kinder-Leselandschaft: 

(Musste leider wegen technischer  

Mängel handwerkerseits  

verschoben werden.) 

 

 

2. Freitag, 19. April 13:  Lesung mit dem Kinderbuchautor T. Traschitzker; 

 

 

 

 

 

 

 

3. Freitag, 19. April – Samstag, 20. April: Lesenacht auf Schloss Lengberg 



           mit interaktiver Geschichtenerzählerin Silva Lamprecht: 

 

          Die königliche Diszipin in Deutsch, 

         das Lesen, wird der Gewichtung  

         entsprechend für eine Nacht in ein 

         Schloss verlegt. Es ist für uns ein 

         Glück, unsere gespielten und 

         gelesenen Geschichten einem 

         derartigen Rahmen erleben zu  

         dürfen. 

          

 

4. Workshop mit Veronika Walder an unserer Schule: 

Wurde leider kurzfristig abgesagt. 

 
 
 

L.E.S.E.N. 13 

(Osttirol liest) 

Mittwoch, 24. – Samstag, 27. April 2013 

 

Ein Osttiroler Leseprojekt mit vielen Mitspielern 

- Schulen, Kindergärten 

- Erwachsenbildungseinrichtungen 

- Büchereien 

- Gemeinden mit div. Vereinen 

- Wirtschaftskammer 

- Kulturamt Stadt Lienz 

-  

Mittwoch, 24. April: 19 Uhr: FESTLESEN – LLA Lienz (ein kulinarischer, 

literarischer, kabarettistischer Eröffnungsabend) 

Donnerstag, 25. + Freitag, 26. April: LESETAGE an den Schulen (alle Schulen 

sind eingeladen kleinere und größere Leseaktionen – auch öffentlich! 

durchzuführen). Damit die Planung für diese Tage leichter erfolgen kann, wird 

es dazu eine Projektbroschüre geben. Sie gliedert sich wie folgt: 

• Projektbörse (enthält Namen und Workshops, die für diese Tage gebucht 

werden können) 



• Ideenbörse (enthält Ideen + Beschreibungen, damit  erfolgreiche 

Leseprojekte leicht nachgemacht werden können) 

• Referentenbörse (enthält Namen + Themen, damit ev. abends zu einem 

Elternabend,….. eingeladen werden kann. 

 

Donnerstag-NM: (Fort-)Bildungsnachmittag: angefragt sind Menschen aus dem 

Bereich Neurowissenschaft und Lesepädagogik 

Donnerstag-Abend: ? Felix Mitterer – Autorenbegegnung – Piefke Saga 

Freitag-NM: Ev. Kindermusical (Schule?) 

Freitag-Abend: Haderer, Komarek, Aichner – Krimi-Autorenbegegnung 

(Kulturamt Stadt Lienz) 

Aktionen rundherum: Schaufensteraktion in der Stadt, ev. Kreativwettbewerb 

über die Stadt Lienz, Lesebus (Glockner Marie), Kaffeesudlesen 

(Wirtschaftskammer), Wein-Lese (Erwachsenenschulen), viele LAGs werden im 

Sommersemester den Schwerpunkt LESEN integriert haben…. 

 

Projektleitung: BSI Elisabeth Bachler 

Projektkoordination: Maria Bürgler 

 

Am 05. Mai wurde in unserer Pfarrkirche die Erstkommunion gefeiert. Von Daniela und Tanja 

sehr gut vorbereitet, wurde diese Feier zu einem berührenden Fest für Eltern und Kinder. 

Dass auch Eltern in die musikalische Gestaltung durch Koll. Tanja eingebunden waren, 

verlieh diesem Fest eine besondere Note.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Innsbruck-Aktion 2013: 

Alle Jahre wieder nehmen wir an der Innsbruckaktion teil. Mit 24 Kindern + 3 
Begleitpersonen machten wir uns am Montag,13. Mai, auf den Weg. 
Dramatisches Naturereignis überschattete unser Vorhaben. Ein großer 
Hangrutsch zerstörte die Felbertauernstraße auf über 100 Metern. Kurzfristig 
war eine Heimfahrt über Südtirol notwendig: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Innsbruckaktion 13 

 

1.Tag:   13. Mai 13: 

 

Hinfahrt:   05.20 Uhr bis 08.37 Uhr;       

.                Gepäck am Bahnhof – weiter zur Altstadt; 

 

09.00 Uhr – 11.30: Uhr Altstadt Innsbruck: 

                                     Stadtturm – Goldenes Dachl – Dom – 

                                     Hofkirche/ev. Hofgarten; 

                      10.00 Uhr -  Führung: Hofburg / Stöckelhut und Lodenschuh; 

                                

 

11.30 Uhr: Mittagessen – Mc Donald`s ;          

 

13.00 Uhr – 16.00 Uhr:  Bergisel – Museum + Sprungstadion; 

 

16.00 Uhr – 17.00 Uhr: Führung – Glockengießerei Graßmayr;    

 

18.00 Uhr: Fahrt mit der neuen Hungerburgbahn zum Haus der Kinderfreunde -        

                     Abendessen – Spiel im Freien; 

 



2.Tag:  14. Mai 13: 

 

07.30 Uhr: Frühstück; 

 

09.00 Uhr – 10.45 Uhr: Hungerburgbahn / Alpenzoo;      

11.30 Uhr – 12.15 Uhr:  Museum „Goldenes Dachl“ 

 

12.45 Uhr: Mittagessen im Sillpark;         

 

14.00 – 15.15 Uhr: Führung - Zeughaus / Landesmuseum;        

 

15.45 Uhr – 16.30 Uhr: Einkaufszentrum - Sillpark; 

 

Heimfahrt: 17.13 Uhr – 20.35 Uhr;            

 

 

 

 

 

 

 



 

15. Mai + 27. Mai: Volksschulfußball-Cup 2013; 

In der Talbodenrunde sind wir glücklich gegen Nußdorf aufgestiegen. 

Im Bezirksfinale in Lavant hatten wir den Einzug in das Finale unglücklich 

verspielt … so ist das Leben … 

 

 

 

 

 

 

                                                  Heiße Zweikämpfe … 

 

 

 

 

 

. 

 

 

 

 

 

 

 



05. Juni 13:  Zappelfetzn zu Besuch; 

Heuer bot die Figurentheaterspielerin Brigitte Haslwanter „Traumhaftes 
Kasperltheater“. Den Kindern gefällts … auch den Großen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Nach einigen organisatorischen Anlaufschwierigkeiten (Termin + Thema) präsentierte uns das 

Künstlerduo eine hochwertige und recht unterhaltsame Kulturbegegnung mit klassischer Musik. 

Theaterpädagogische Erfahrung mit Kindern fließt spürbar ein. Besonders hervorheben möchte ich 

die Tatsache, dass den Kindern zusätzlich eine interessante Begegnung mit der Orgel in unserer 

Kirche geboten wurde. Ein Domkapellmeister erklärte die Funktionsweise dieses Instrumentes   und 

ließ auch Orgelmusik auf hohem Niveau zum Staunen der Kinder erklingen. 

 

 

 

 

 

 

 



13. Juni 13: Kindergartenbesuch; 

11 Kindergartenkinder werden ab Herbst 2013 unsere Schule besuchen. 

Zum „Schnuppern“ sind sie zu uns gekommen. Wähend Tanja mit ihnen etwas 

Kreatives unternahm, erzählten die Vierteler „selbstgebastelte“ Geschichten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



15. Juni 13: Abschlusswanderung der 4. Schulstufe; 

 

Volksschule Nikolsdorf besuchte einzigartigen  Baumriese  

 

Wer den Lubig Hans hoch zu Lindsberg kennt, weiß, dass seine stattliche Erscheinung auch 

etwas mit seiner Größe zu tun hat. In Anlehnung an die gigantischen Ausmaße einer Lärche 

im Bereich zwischen Plone und Michelsberg (Nikolsdorf) relativieren sich allerdings die 

Größenverhältnisse. 

Im Zuge einer naturkundlichen Wanderung begaben sich die Kinder der 4. Schulstufe unter 

der ortskundigen Führung von Lubig Hans (Herrn Johann Lindsberger) auf eine Wanderung 

entlang der Höhenweiler über Nikolsdorf. Neben Natur.- und Kulturgeschichte sahen und 

hörten die Schüler auch einiges über Hochwasserschutz. Dipl. Ing. Albert Pichler erläuterte 

fachkundig die historischen und bautechnischen Gegebenheiten dazu. 

Ein besonderes Highlight stellte der Besuch der wohl größten Lärche Tirols dar. Auf steilem 

Pfad mühten sich die Kinder diesem riesigen Naturjuwel entgegen. Die Messung vor Ort 

(Achim und Anton Huber) ergab einen Umfang von rund zehn Metern!!! Auf einer Seite zeigt 

der grüne Riese sein Innenleben, sodass die Schüler den Baum auch von inne her betrachten 

konnten. Mit viel Respekt und Staunen umkreisten die Kinder diese Lärche, die laut 

derzeitigem Wissen die größte ihrer Art in Tirol und darüber hinaus ist.  

Da dieser Baumriese alle Unbilden der Zeit überdauerte, ist zu hoffen, dass dieser 

ehrwürdige Vertreter aus alter Zeit auch die nächsten hundert Jahre gut übersteht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



18. Juni 13: Stadtführung Lienz mit Evelin Gander; 

 

Am 18. Juni begaben wir uns nach Lienz, um die Kulturschätze „vor der Haustür“ 

bewusster wahrzunehmen und kennenzulernen. Frau Gander verstand es mit Hilfe 

einer vorbereiteten „Schnitzeljagd“ die Kinder für die Bau.- und Denkmalkultur im 

Stadtkern von Lienz zu begeistern. Der Blick auf Dinge, welche historische 

Ereignisse verraten,  wurde kindgerecht geschärft. Vielseitig und doch nicht 

überladen erlebten die Schüler eine wertvolle kulturgeschichtliche Begegnung mit 

unserer Bezirkshauptstadt. 

 

 

 

 

… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unser Schulschlussprogramm: 

Am Mi., 19. Juni 13 um 09.00 Uhr,       Schwimmbad Dölsach.    ( Bus + Eintritt: 4,30 €; ) 
                                                                  Der Unterricht endet um 11.30 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Am Do., 20. Juni 13 besucht uns Silvia Astner und bietet eine Volkstanz-Einheit an. 
 
Am Mo., 24. Juni 13 erleben wir Janosch und seine Freunde / Schulfilm / im Tirolerhof  
                                  Dölsach. Der Unterricht endet um 11.30 Uhr.   ( Bus + Eintritt: 5,30 €; ) 
 
Am Di., 25. Juni 13, gibt es Ballspiele + Grillen am Sportplatz. Marianne und Franz  
                                  Trutschnig laden uns dazu ein. Der Unterricht endet um 11.28 Uhr beim  
                                  Sportplatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Mi., 26. Juni 13,  Schwimmbad Dölsach.                                   ( Bus + Eintritt: 4,30 €; ) 
                                    Der Unterricht endet um 11.30 Uhr. 
 
Am Do., 27. Juni 13, besuchen wir die neue Ausstellung auf Schloss Bruck. Anschließend  
                                  dürfen alle Kinder den Osttirodler auf Grund der Teilnahme am   
                                  Zeichenwettbewerb gratis nützen und so fröhlich in die Ferien rutschen. 
                                  Bitte holt an diesem Tag euer Kind um 13.00 Uhr bei der Hochstein – 
                                  Talstation ab. 
                                  Kosten: Hinfahrt / 2,20 € / Eintritt+Führung / 3,00 €; 
                                   
Der Fr., 28. Juni 13, beginnt mit dem Abschlussgottesdienst. Wir treffen uns dazu um  
                                 08.00 Uhr bei der Kirche. Anschließend lassen wir dieses Schuljahr mit  
                                 einem Musical-Besuch in Tristach ausklingen. 
                                 Bus und Eintritt übernimmt die Klassenkassa. 



                                 Nach der Zeugnisverteilung werden die Kinder um ca. 12.00 Uhr beim  
                                 Ausgang/alter Kindergarten  in die Ferien geschickt.  
 
 

Der Schulumbau begann planmäßig am 24. Juni 13 mit Abrissarbeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alte Türen ruhen … neue Türen öffnen sich. Wir freuen uns auf die neu 
renovierte Schule im Herbst. Schulbeginn sollte mit 09. Sept. möglich sein. 

 


